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Zum 140. Gründungsjubiläum des DAV legen 56 Autoren ersten Ranges aus Wissenschaft und Praxis mit »Anwälte und ihre
Geschichte« eine Autobiographie der Anwaltschaft vor. Nicht der Historiker beugt sich über einen fremden
Forschungsgegenstand, sondern Anwälte geben ihre eigene Geschichte wieder. Daraus entstand die Binnensicht einer
Wirkungsgeschichte, die den Rechtsanwalt unserer Epoche als »Schuldner vergangener Jahrhunderte« (Fr. Schiller )
hervorgebracht hat.
Anders als die bisherigen Gesamtdarstellungen von Adolf Weißler  (1905), Fritz Ostler  (1971) und Felix Busse  (2010) stellt
nicht ein einzelner Autor in einem Kompendium die gesamte Geschichte der deutschen Anwaltschaft vor. Vielmehr wenden
sich einzelne Autoren besonderen historischen Entwicklungen zu. Daraus ist kein Lexikon, wohl aber ein Lesebuch über die
Geschichte der deutschen Anwaltschaft entstanden, das Einheit und Vielfalt dieses ungewöhnlichen Berufs lebendig
wiedergibt und das die stürmischen Ein üsse aus Verfassungs- und Gemeinschaftsrecht nachzeichnet, die in wenigen
Jahrzehnten aus einem fest gefügten einen volatilen Anwaltsberuf gemacht haben, dessen Konturen in immer kürzeren
Abständen neu bestimmt werden müssen. Ohne Erinnerung würde diese Ortsbestimmung Flickwerk bleiben. Das Werk ist für
viele neugierige Leser inner- und außerhalb der Anwaltschaft als Anstoß gedacht und soll Nachahmer nden, damit
Anwaltsgeschichte auch künftig Teil des anwaltlichen Bildungskanons sein wird.
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